
Einblicke in die Beratungsarbeit 

der Frauenberatungsstelle

Martina Breuer, Frauenberatungsstelle Dortmund

Märkische Straße 212 – 218, 44141 Dortmund



Frauenberatungsstelle
Träger: Frauen helfen Frauen e.V.

• seit 1981 Beratung für Frauen ab 18 Jahren

• Sonderform Ehe- und 
Lebensberatungsstellen

• Fachberatungsstelle zu den Themen 
Häusliche und sexualisierte Gewalt 

• Finanzierung: Land, Stadt, Spenden

• 1 ½ Stellen allgemeine Beratung
1 ½ Stelle sexualisierte Gewalt 



Angebote

Telefonberatung:
Montags bis donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr

Einzelberatungen:
Terminvereinbarung in der Telefonsprechzeit

Je nach Problemlage eine oder mehrere Beratungen

Gruppenangebote:
Stabilisierungsgruppe, Kunsttherapiegruppe, 

Trennungs- und Scheidungsgruppe



Beratungszahlen

• In unserer Telefonsprechzeit 
kontaktieren uns jährlich ca. 1400 
Frauen.

• Darüber hinaus beantworten wir 
jährlich über 150 inhaltliche Emails.

• Es finden jährlich ca. 1200 
Beratungsgespräche statt.



Beratungsschwerpunkte

Fachberatung

• Sexualisierte Gewalt

• Häusliche Gewalt 

• im Rahmen des Gewaltschutzgesetzes

• Stabilisierungsarbeit nach traumatherapeutischen
Konzepten

Allgemeine Lebensberatung

• Beziehungsprobleme

• Trennung und Scheidung

• psychosomatische Beschwerden



Sexualisierte Gewalt

Beratung

• Vergewaltigung und sexuelle Nötigung

• Sexuelle Belästigung (im Alltag, am Arbeitsplatz)

• Sexualisierte Gewalt in der Kindheit

Öffentlichkeitsarbeit/ Prävention

• Informationsmaterial

• Kampagnen



Gewaltschutzberatung
im Rahmen des Gewaltschutzgesetzes

• Beratung weiblicher Opfer nach einem 
Polizeieinsatz zu häuslicher Gewalt

• Pro-aktiver Ansatz: wir kontaktieren 
Frauen, nachdem wir ein Fax von der 
Polizei erhalten

• Inhalte: erste Krisenintervention, 
Sicherheitsabklärung, rechtliche 
Informationen, Antragstellung



Gewaltschutzberatung
besondere Anforderungen

Die Gewaltschutzberatung 

• muss zeitnah erfolgen

• ist sehr zeitintensiv

• erfordert ständige Bereitstellung  
von Beratungsterminen 



Gewaltschutzberatung
Veränderung der Beratungsarbeit

• Anteil gewaltbetroffener Frauen:         

2001: 25%  

2016: 70%

• Anzahl der beratenen Frauen:

2001: 194 Frauen 

2016: 535 Frauen



Gewaltschutzberatung
fehlende Finanzierung

• seit 2002 zusätzlich zur 
Frauenberatungsstellenarbeit

• bis heute keine zusätzliche Förderung für 
diese wichtige Arbeit

• 15 Jahre pro-aktive Arbeit ohne die 
fehlende finanzielle Sicherheit



Finanzierung

Jährliche Finanzierungslücke:

aufzubringende Spenden 28.000 €

Gewaltschutzberatung 31.000 €



Wege aus der Gewalt – Frauen stärken


